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S t e l l e n  S i e  h i e r  F o t o s  I h r e r  G e m e i n d e  e i n .* 
  Am Ende des Dokumentes finden Sie weiteren Platz für Fotos.

Bild 1:               Bild 2:             Bild 3:

Die Evangelische Kirchengemeinde Rheinfelden im Kirchenbezirk 
Markgräflerland sucht ein*e Pfarrer*in / ein Pfarrehepaar (w/m/d) für die ab 
01.09.2025 zu besetzende Stelle mit vollem Deputatsumfang und 
religionspädagogischem Schwerpunkt (Pfarrstelle I). 

Das sind wir: 

Die evangelische Kirchengemeinde Rheinfelden ist in Bewegung - aufeinander zu und hin zu den 
Menschen um sie herum. Seit 2023 sind die Parochiegrenzen innerhalb der Kirchengemeinde 
aufgehoben und die bisherigen vier Pfarrgemeinden sind zusammengewachsen zu einer 
Kirchengemeinde mit ca. 6.000 Gemeindegliedern.  
Wir leben und gestalten Kirche in der Großen Kreisstadt Rheinfelden (Baden) – einer jungen, 
familienfreundlichen und multikulturellen Industriestadt mit z.T. ländlich geprägten Ortsteilen mit 
insgesamt ca. 33.000 Einwohnern.  
Wir verstehen uns als offene Kirche, die Grenzen überwindet und Räume schafft für vielfältige 
spirituelle Angebote. Wir pflegen ein gut entwickeltes Beziehungsnetz zu verschiedenen Akteuren in 
unserem Sozialraum – mit der Kommune, in der ökumenischen Kooperation vor Ort bis hinüber in die 
Schweiz sowie mit diversen Sozialpartnern in der Arbeit mit Senioren und der inklusiven Arbeit mit 
Menschen mit Teilhabeeinschränkungen. Insbesondere zum im Ortsteil Herten gelegenen St. Josefshaus 
– einer in katholischer Trägerschaft befindlichen Einrichtung mit ca. 600 Menschen mit 
Teilhabeeinschränkung – unterhalten wir eine enge ökumenische Zusammenarbeit. 
Eine wichtige Dimension unserer Gemeinde ist die lebendige und professionelle Kirchenmusik. Das 
Kantorat verantwortet eine Kantorei sowie das Vokalensemble "Young Voices", die mit ihrem 
musikalischen Wirken weit über die Gemeindegrenzen hinaus ausstrahlen.  
Die Gemeinde bekennt sich zum achtsamen Umgang mit der Schöpfung und ist daher seit 2011 nach 
dem Europäischen Umwelt-Management-Programm EMAS/Grüner Gockel zertifiziert; eine aktive 
Umweltgruppe bildet hier die Grundlage. 
Weitere Bereiche, in denen Gemeindeglieder ehrenamtlich mitwirken, sind: Erwachsenenarbeit 
(offener Gesprächskreis), Seniorenarbeit (Seniorencafé), Gemeindefreizeiten, Öffentlichkeitsarbeit 
(Gemeindebrief, Homepage, Newsletter). Dazu gibt es weitere unabhängig arbeitende Gruppen und 
wechselnde Aktionen. 

Konfirmandenfreizeit Kirchen und Gemeindezentren Impression vom Krippenspiel
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Das finden Sie bei uns: 

Eine bewegte und bewegende Gemeinde mit engagierten Teams von Ehren- und Hauptamtlichen.  

Zusammen mit den Kirchengemeinden Grenzach und Wyhlen bildet die Kirchengemeinde Rheinfelden 
einen Kooperationsraum. Hier hat sich die Zusammenarbeit in den letzten Jahren verstetigt: Die 
Stellenprofile der Hauptamtlichen sind auf die Aufgaben im Kooperationsraum abgestimmt, es finden 
regelmäßig Dienstgespräche statt, gemeinsam mit den Ehrenamtlichen tagen regelmäßig gemeinsame 
Ausschüsse und Gremien. Zusammenarbeit entwickelt sich in der Konzeption eines gemeinsamen 
Gottesdienstplans sowie im Bereich Öffentlichkeitsarbeit in Gestalt des gemeinsamen Gemeindebriefs 
und der Homepage. Auch gemeinsame Feste gehören zum guten Miteinander. Bis 2032 werden die 
Kirchengemeinden Grenzach und Wyhlen fusionieren. Aus bisher 2 Pfarrstellen dort wird 1 Pfarrstelle 
und 1 Diakonenstelle mit Schwerpunkt KITA/junge Familien – mit Ausstrahlung in den gesamten 
Kooperationsraum. 

Die Finanzlage der Kirchengemeinde ist gut und mit ausreichenden Rücklagen hinterlegt. Entlastung im 
administrativen Bereich ist gewährleistet durch ein zentrales Pfarrsekretariat. Die Geschäftsführung 
der Kirchengemeinde und der Kindergärten sowie die Begleitung der entsprechenden Gremien und 
Ausschüsse erfolgt durch das Verwaltungs- und Serviceamt in Lörrach. 
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Das wünschen wir uns: 
Als Pfarrerin, Pfarrer oder Pfarrehepaar sind Sie mit uns bewegt von dem Willen und der Freude, 
unsere Gemeinde in ihren Veränderungsprozessen zu begleiten. Wir wünschen uns dabei so Manches zu 
bewegen, damit „Evangelisch in Rheinfelden“ in neuer, frischer Gestalt sichtbar und erlebbar wird. 
Dazu gehört für uns auch die Weiterentwicklung kirchlicher Präsenz im übergreifenden 
Kooperationsraum zusammen mit den Kirchengemeinden Grenzach und Wyhlen.  
Ihre Pfarrstelle hat einen religionspädagogischen Schwerpunkt. Wenn Sie gut und gerne 
Religionsunterricht an Schulen gestalten und Sie die Arbeit mit Kindern und Familien inspiriert und 
erfüllt, dann bietet Ihnen diese Pfarrstelle die Möglichkeit, genau in diesem Bereich Ihre Gaben und 
Kompetenzen zu entfalten.  
Einer der Schwerpunkte liegt in der Arbeit mit den fünf Kitas der Kirchengemeinde. Sie entwickeln 
zusammen mit der Diakonenstelle in Grenzach-Wyhlen ein kooperationsraumweites Kita-Konzept 
innovativ weiter und bringen sich in dessen Umsetzung ein. Sie arbeiten ebenfalls gemeinsam weiter 
an einem zukunftsträchtigen Konzept für den Kindergottesdienst im Kooperationsraum. 

Sie können alle Regeldeputate im Kooperationsraum übernehmen, sowie ggfs. weitere 
Bildungsaufgaben im Kooperationsraum und dadurch eine Schwerpunktbildung vollziehen.  
Dafür werden Sie durch Ihre Kolleginnen und Kollegen im Team bei Gottesdiensten und Kasualien 
anteilig entlastet, die ihrerseits einen Schwerpunkt in diesen Bereichen haben. Ebenfalls entlastet 
werden Sie im Bereich KU. Hierfür sind die Diakonenpersonen verantwortlich und gestalten ihn 
kooperationsraumübergreifend. 

Sie entwickeln die Kontaktfläche KITA, Schule und Gemeinde weiter und arbeiten konzeptionell im 
Sinne einer schulnahen Kinder- und Jugendarbeit an einer Vernetzung von Religionsunterricht, 
gemeindlicher Kinder- und Familienarbeit. Kindergottesdienst und Schulgottesdienste gehören dabei 
ebenso zu Ihrem Schwerpunkt wie besondere Taufgottesdienste oder Familiengottesdienste unter 
Mitwirkung der KITAs. 
Gerne bringen Sie dabei Ihre eigenen Ideen mit ein, probieren Neues aus und setzen Ihre eigenen 
Akzente.  
Wichtig ist uns, dass Sie gerne im Team von Ehren- und Hauptamtlichen arbeiten und dazu auch 
entsprechende Kompetenzen mitbringen. Dass Sie sich aktiv und konstruktiv in die Teamentwicklung 
einbringen, ist uns ein großes Anliegen. 

Die Berufung erfolgt auf die Pfarrstelle I der Kirchengemeinde Rheinfelden im Kooperationsraum 
Rheinfelden, Grenzach und Wyhlen im Kirchenbezirk Markgräflerland. Im Rahmen der zukünftigen 
Strukturveränderungen kann sich der genaue Stellenzuschnitt innerhalb der Region in den nächsten 
Jahren ändern. 

Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen: 

KGR Vorsitz Gerhard Zenke (gerhard.zenke@kbz.ekiba.de) 
Dekanin Bärbel Schäfer (baerbel.schaefer@kbz.ekiba.de)
KGR Vorsitz Gerhard Zenke (gerhard.zenke@kbz.ekiba.de),
Dekanin Esther Philipps (dekanat.markgraeflerland@kbz.ekiba.de)
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INFORMATIONEN ÜBER DIE VAKANTE PFARRSTELLE

Kirchenbezirk             Stelle zu besetzen ab

Kirchen-/ Pfarrgemeinde (Dienstgruppe)

Dienstsitz             Gemeindeglieder (Hauptwohnsitz)       RU-Deputat

Schwerpunkte der Gemeinde:

Regionale bzw. kirchenbezirkliche Kooperationen:

Übergemeindliche Aufgaben, die mit der Pfarrstelle verbunden sind (z.B. Bezirksauftrag):

Markgräflerland September 2025

Evang. Kirchengemeinde Rheinfelden / Kooperationsraum Rheinfelden, Grenzach und Wyhlen

Rheinfelden ca. 6000 6, Schwerpunktbildung  s. S. 3

Große Kreisstadt mit 33.000 Einwohnern (Kernstadt und 7 Ortsteile) 
Bürgerbüro, Stadtbibliothek, Bürgersaal, Bürgerpark, Bürgerheim (Seniorenzentrum), Sozialstation, 
vielfältige sportliche Einrichtungen (Freibad, Hallenbad, Sportplätze, Freizeitpark), Jugendhaus 

Kirchenmusik ist mit vielfältigen Angeboten vom Kinderchor und Vokalensemble "Young Voices" bis hin 
zur Erwachsenen-Kantorei ein wichtiger Schwerpunkt der Gemeinde.  
Der Bereich KITAs und junge Familien ist ebenfalls eine wichtige Säule der kirchengemeindlichen 
Arbeit. Weitere Schwerpunkte sind diakonische Aktivitäten (Vesperkirche),die ökumenische 
Kooperation vor Ort bis hinüber in die Schweiz, sowie mit diversen Sozialpartnern die Arbeit mit 
Senioren (Gemeinde unterwegs) und die inklusive Arbeit mit Menschen mit Teilhabeeinschränkungen.  
Seit 2011 ist die Kirchengemeinde Rheinfelden eine „Grüner-Gockel"-Gemeinde.

Im Zuge der wachsenden Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden Grenzach und Wyhlen wird sich 
auch das Team der Hauptamtlichen aller beteiligten Gemeinden entwickeln. Die unterschiedlichen 
Stellenprofile und Ausprägungen der Gemeinden strahlen in den gesamten Kooperationsraum aus und 
erzielen Synergien. Im Bereich der Konfirmanden- und Jugendarbeit bestehen Kooperationen mit dem 
Bezirksjugendreferat. Der KU findet bereits kooperationsraumverbunden statt.

Eine potenzielle bezirkliche Beauftragung des/der Pfarrstelleninhabers/in wird (nach Absprache mit 
dem Dekanat) von Seiten der Kirchengemeinde befürwortet und unterstützt.

Christuskirche mit Gemeinderäumen in der Innenstadt (die Rensch-Orgel von 1980 wird gerade 
umfassend renoviert und erweitert), Gemeinderäume Paulussaal im nördlichen Teil von Rheinfelden, 
Johanneskirche im Ortsteil Minseln, Gemeindezentrum mit Sakralraum im Ortsteil Herten, 
Gemeindezentrum mit Sakralraum im Ortsteil Karsau, fünf Kindergärten und Kindertagesstätten

Sozialstation, St. Josefshaus, Diakonisches Werk Rheinfelden (Sozialberatung, Beratung für Schwangere 
und junge Familien, sozial-psychiatrischer Dienst, Migrationsberatung), Seniorenheime
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Haupt- und nebenamtliche Mitarbeitende in der Pfarrgemeinde:

Deputat/ Wo.st. Bezeichnung

Zentrales Pfarrbüro:      Ja /      Nein

Pfarrdienstwohnung / Pfarrhaus:

Garten (ca. qm):

Garage vorhanden:      Ja /      Nein     

Der Mietwert kann unter Pfarrbesoldung@ekiba.de erfragt werden.

Schulische Situation:

Sonstiges:

1 Pfarrer mit dem Stellenprofil „Seelsorge und Kasualien“ (100% KG Rheinfelden), 1 Pfarrerin im 
Vakanzdienst (75% KG Rheinfelden), 1 Diakonin (50% KG Rheinfelden), 1 Diakonin für Jugendarbeit im 
Kooperationsraum (100% KG Rheinfelden), 1 B-Kantor (KMD), 4 Sekretärinnen, 2 Hausmeister, 2 
Kirchendiener:innen, 5 Reinigungskräfte

55,5 4 Sekretärinnen

44 Hausmeister

2 Kirchendiener

✔

✔

98 qm Pfarrhaus mit Garten, Keller und Garage
1. OG : Küche, Bad, WC 4 weitere Zimmer 
EG: 3 AZ (Stelleninhaber*in, Pfarrerin im 
Vankanzdienst, Diakonin, Besprechungs- 
/Seelsorgezimmer

Professionell neu eingerichtete 
Arbeitsräume (Dienstzimmer 
mit angrenzendem 
Seelsorgezimmer) sind 
vorhanden.

500 qm

✔

Kindergärten, Kindertagesstätten, Grundschulen, Gemeinschaftsschule, sonderpädagogische Bildungs- 
und Beratungszentren, weiterführende Schulen einschließlich Gymnasium, Musik- und Volkshochschule

https://www.evangelisch-in-rheinfelden.de/ https://www.rheinfelden.de/willkommen
Verkehrsgünstige Lage mitten in Europa (Schwarzwald, Elsass, Alpen, Tessin), Anschluss an das 
internationale Fernbahnnetz in Basel, Flughäfen in Basel (1/2 Stunde) und Zürich (1 Stunde). 
Gute Fahrradinfrastruktur, Fußgängerzone, Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomie (Weinland Baden, 
französische und schweizerische Küche)

                                                                6. Mai 2025

Die Bewerbung für die Ausschreibung ist - unter gleichzeitiger Anzeige an das für die Bewerberin / den 
Bewerber zuständige Dekanat - innerhalb von fünf Wochen, d.h. bis spätestens 

per E-Mail an bewerbung.pfarrstellen@ekiba.de zu richten.  
Bitte beachten Sie bei der digitalen Bewerbung den Dienstweg und fügen folgende Unterlagen bei:  
ein Motivationsschreiben an den Ältestenkreis (1 DIN-A4-Seite), einen tabellarischen Lebenslauf mit relevanten 
Fortbildungen (in Auszügen), einen Kurzbericht zur bisherigen Tätigkeit (zu den Schwerpunkten Ihrer Arbeit, 
Ihrem geistlichen Profil, 1-2 DIN-A4-Seiten) und eine Predigt und eine Kasualansprache. 

Interessent*innen werden gebeten, ihr Interesse per E-Mail an bewerbung.pfarrstellen@ekiba.de
mitzuteilen. 

Bitte beachten Sie den Dienstweg und fügen folgende Unterlagen bei: 
• ein Motivationsschreiben (1 DIN-A4-Seite), 
• einen tabellarischen Lebenslauf mit relevanten Fortbildungen (in Auszügen), 
•

1-2 DIN-A4-Seiten), 
• eine Predigt und eine anonymisierte Kasualansprache.
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Gottesdienst mit Kitas an St. Martin in der Christuskirche 
Tauffest am Rhein bei Schloss Beuggen, Kindergottesdienst im Gemeindezentrum in Herten


